
Aus den Verhandlungen des Gemeinderates Bauma 
 
 
Jahresrechnung 2007 mit einem Vorschlag von 1,543 Mio. Franken 
 
B. Entgegen der früheren Publikation des Jahresergebnisses schliesst die Rechung 
der Politischen Gemeinde noch besser ab.  
 
Der Gemeinderat hat die Jahresrechnung 2007 nach der Vornahme von zwei notwendigen 
Ergänzungen nochmals genehmigt. Im Sinne einer korrekten zeitlichen Abgrenzung wurden 
einerseits über Staatsbeiträge im Bildungswesen und andererseits über Beiträge an die Ge-
sundheitsversorgung Zürcher Oberland zusätzliche Abschlussbuchungen vorgenommen. 
Dies ergibt eine Verbesserung des Ertragsüberschusses der Laufenden Rechnung von rund 
Fr. 500'000.-. Die Staatsbeiträge an die Kosten für Sonderschulung und –erziehung werden 
immer auf der Basis des Vorjahres ausgerichtet. Für die Bemessung der Staatsbeiträge ist 
der Finanzkraftindex des Auszahlungsjahres massgebend. Da der Index um einen Punkt 
gestiegen war, fielen die Staatsbeiträge auf den Ausgaben des Jahres 2006 bedeutend tiefer 
aus. Im Auszahlungsjahr 2008 ist der Index wieder auf 103 Punkte gesunken, so dass für die 
Aufwendungen 2007 wieder die höchsten Staatsbeitragsansätze massgebend sind. Die da-
raus resultierende Aktivierung im Betrage von Fr. 420'000.- beeinflusst deshalb das Rech-
nungsjahr 2007. Diese Vorgangsweise entspricht auch dem Budget 2007. Im Weiteren ist die 
Abrechnung der Gesundheitsversorgung Zürcher Oberland erst nach dem Jahresabschluss 
eingetroffen. Die Gemeinde Bauma hatte im Betrage von Fr. 80'000.- zu hohe Vorauszah-
lungen geleistet. Der Ertragsüberschuss erhöht sich somit auf Fr. 1'543'641.-. Das Eigenka-
pital weist jetzt einen Bestand von Fr. 5,8 Mio. aus. Wie bereits früher gemeldet, ist das gute 
Ergebnis auf höhere Steuereinnahmen zurückzuführen. 
 
Die Paarberatung des Bezirkes Pfäffikon, die bereits seit 17 Jahren besteht und von den 
Politischen Gemeinden und den Kirchgemeinden getragen wird, ersucht für die Jahre 2009 – 
2012 um die weitere Finanzierung. Der Gemeinderat sichert jährliche Beiträge von Fr. 4'928.- 
zu. 
 
Der Stiftung Ilgenhalde, Fehraltorf, wird für den Neubau des Schulhauses ein Solidaritäts-
beitrag von Fr. 5'000.- in Aussicht gestellt. Im Sonderschulheim Ilgenhalde werden 55 Kinder 
und Jugendliche mit geistiger und mehrfacher Behinderung betreut und gefördert. 
 
Der Entwässerungsgenossenschaft Bauma werden die jährlichen administrativen Kosten von 
Fr. 2'500.- vergütet. Die Genossenschaft unterhält ein umfangreiches Drainagennetz und 
erstellt Projekte für neue notwendige Entwässerungen und erfüllt damit einen öffentlichen 
Auftrag. Das neueste Projekt umfasst die Sanierung verschiedener Hangrutsche, die infolge 
der starken Regenfälle vom 8. August 2007 entstanden sind. Der grösste Hangrutsch ereig-
nete sich an der Sternenbergstrasse. Die Kosten des Gesamtprojektes belaufen sich auf Fr. 
300'000.-. Daran sind Bundes- und Kantonsbeiträge von Fr. 164'500.- zugesichert. Der Ge-
meinderat Bauma bewilligt an die Bruttokosten einen Beitrag von 15 % resp. Fr. 45'000.-. Die 
Restkosten sind durch die Grundeigentümer zu tragen. 
 
An die Aufwendungen zur Bekämpfung des Feuerbrandes im Jahr 2007 von Fr. 21'006.- 
werden Bundes- und Kantonsbeiträge von Fr. 12'003.- ausgerichtet. 
 
Der definitive Beitrag für die Führung der AHV-Zweigstelle der Sozialversicherungsanstalt 
des Kantons Zürich für das Jahr 2007 wird auf Fr. 9'630.- festgesetzt. 
 
Gemeindeversammlung am 16. Juni 2008  
 
Nebst der Abnahme der Jahresabrechnung 2007 werden der Gemeindeversammlung die 
folgenden Anträge unterbreitet: Einführung der Schulsozialarbeit, Genehmigung eines Park-
platzkonzeptes als Richtplanung und Bewilligung eines Rahmenkredites von Fr. 117'000.-, 
Genehmigung des Projektes für den Ausbau der Steuerung des Gemeindewasserwerkes mit 

Kosten von Fr. 140'000.-, Abnahme der Bauabrechungen über Wasserleitungen in der Hitt-
nauerstrasse und in der Summerau. 
 
Tiefbauarbeiten 
 
Wegen einer Hangrutschung drohte die Grueholzstrasse im Herbst 2007 abzurutschen. Mit 
Notmassnahmen wurde die Strasse provisorisch gesichert. Das Strassenbankett muss nun 
auf einer Länge von ca. 45 m mit einer Mauer und Lanzen gesichert werden. Der Gemeinde-
rat bewilligt einen Kredit von Fr. 90'000.- und betraut mit der Ausführung die auf solche Ar-
beiten spezialisierte Firma Rippert AG, Mels. 
 
Für eine Verbreiterung des Einlenkers der Ramselstrasse in die Blitterswilerstrasse wird ein 
Kredit von Fr. 15'300.- bewilligt. Die Arbeiten werden im Zusammenhang mit den Unterhalts-
arbeiten an der Kantonsstrasse ausgeführt. 
 
Für Sanierungsarbeiten am Rotensteinbächli beim Campingplatz Saland und am Nideltobel-
bach bei Lipperschwendi werden Aufwendungen von Fr. 73’300.- bewilligt. Die Arbeiten wer-
den an die Firma Kurt Hasenfratz, Wila, vergeben. 
 
Verschiedenes 
 
Im Oberstufenschulhaus mag die Kehrsaugmaschine den Wischanforderungen, insbeson-
dere auf dem Sportplatz, nicht mehr zu genügen. Für die Anschaffung einer neuen Maschine 
wird ein Kredit von Fr. 9'900.- erteilt und mit der Lieferung die Firma Silent AG, Otelfingen, 
beauftragt. Die bisherige Maschine kann auf der kleineren Schulanlage in Wellenau noch 
weiter eingesetzt werden. 
 
Erika Schneider ist nach über 17-jähriger Tätigkeit als Aktuarin der Landwirtschafts- und 
Naturschutzkommission infolge Wegzug zurückgetreten. Der Gemeinderat dankt ihr für ihren 
grossen und beherzten Einsatz für den Naturschutz. Als neues Mitglied wird Mike Mitchell, 
Tüfenbach, für den Rest der Amtsdauer 2006 – 2010 in die Kommission gewählt. 
 
Der Gemeinderat hat den Rücktritt von Marcel Meier, Saland, als Mitglied der Jagdgesell-
schaft Bauma II zur Kenntnis genommen und die Jagdverwaltung des Kantons Zürich orien-
tiert. 
 
Reto May, Kantonspolizist auf dem Polizeiposten Bauma, übernimmt für eineinhalb Jahre 
innerhalb des Polizeikorps eine andere Aufgabe. Während seiner Abwesenheit wird er von 
Thomas Affolter vertreten. 
 
Bei einer Geschwindigkeitskontrolle an der Gublenstrasse in Bauma wurden 149 Fahrzeuge 
kontrolliert. 25 Lenker mussten verzeigt werden und die höchste Geschwindigkeit wurde mit 
74 km/h bei innerorts 50 km/h gemessen. 
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